
Lasst uns aktiv werden - Gartentipps: 
 

 Wählen Sie heimische Pflanzenarten, die robuster an unser Klima 

angepasst und weniger pflegeintensiv sind– sie sparen Zeit und Geld. 

 

 Heimische Hecken dienen als Schutz, Nahrungsquelle, Brut- und 

Wohnstätte für Singvögel, Nutzinsekten und Säugetiere wie 

Eichhörnchen und Igel. Achten Sie darauf, dass z.B. exotische 

Thujahecken laut Bebauungsplan nicht gepflanzt werden dürfen. 

 

 Fassadenbegrünungen mit Efeu oder Wein sind wertvoller 

Lebensraum und Refugium für Singvögel, Fledermäuse und 

Insekten, zudem wird Ihre Gebäudewand vor Temperaturspitzen 

geschützt (thermische Pufferzone). 

 

 Lassen Sie eine Blumenwiese wachsen, denn sie hilft Käfern, 

Schmetterlingen und Bienen, die im Gegenzug Blüten befruchten. 

 

 Regenwasser sollte in den natürlichen Wasserkreislauf zurück. 

Wählen Sie deshalb für Ihre Wege im Garten möglichst 

wasserdurchlässige Beläge. Sie sparen Abwasserkosten! 

 

 Pflanzen Sie einen Obstbaum, möglichst eine alt werdende 

Hochstammsorte, zum Genuss. Er gibt Ihnen Schatten, Blüten und 

Früchte und auch die Insekten- und Vogelwelt freut sich. 

 

 Hängen Sie Nist- und Fledermauskästen auf und bieten Sie 

Insektenhotels an– wir beraten Sie gerne. 

 

 Beim Pflanzenkauf eine Liste insektenfreundlicher heimischer 

Pflanzen mitnehmen z.B. www.ezg-bw.de/liste-einheimischer-gehoelzarten/  
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Pestizide und mangelnder Lebensraum töten Insekten. 

Ohne Insekten - keine Vögel, keine Frösche,  keine 

Früchte, keine Natur mehr. 

 

80% weniger Gesamtmenge an Insekten! 

60% der Hummelarten ausgestorben (Studie Krefeld) 

58% der Tagfalter verschwunden (Studie Düsseldorf) 

 

80 Prozent weniger Vögel in Deutschland!  

„Wo früher fünf Vögel zwitscherten, ist es heute nur noch einer. Derzeit 

verlieren wir jedes Jahr etwa ein Prozent unserer Vogelindividuen. Auf 

jeden Einwohner Deutschlands kommen gerade noch anderthalb Vögel.“ 

(Interview mit Vogelexperte Peter Berthold in der Zeitschrift Chrismon) 

 

 

Lasst es uns ändern! 
Wir packen es alle zusammen an! 

4% Fläche in Deutschland – der Hausgarten- liegt in 
unser aller Hand! 

 
 

Es ist so schön wie einfach: 
 

Heckenrosen oder Dornensträucher wie Schlehe und 
Weißdorn schützen Vögel vor Nesträubern. 

Fruchttragende Pflanzen wie 
Vogelbeere und Holunder bieten natürliche Nahrung 

im Winter. 
Pfaffenhütchen ist gut zum Anlocken des 

Rotkehlchens.  
 

  Die Beeren der Berberitze sind gesund und      
bei Amseln beliebt. 

   


